


A
us der praktischen Arbeit mit Kindern 
und Jugendlichen wissen wir, wie groß 
die Bereitschaft junger Menschen ist, zu 

helfen und sich für Menschen in Not einzusetzen. 
Gerade in unserer digitalen Welt ist es für ein 
gutes Miteinander unabdingbar, dass man nicht 
nur das eigene Glück, sondern auch das Wohl 
der Anderen im Blick hat. Eine Gesellschaft lebt 
entscheidend aus dem Engagement von Men-
schen, die nicht zuerst fragen: Was bekomme 
ich? Sondern die fragen: Was kann ich tun? Ich 
bin überzeugt, wir müssen uns um dieses groß-
artige Potenzial gerade auch junger Menschen 
kümmern. 

Unbestritten, Computer können manches besser 
als wir. Aber sie sind keine sozialen Wesen, verfü-
gen nicht über sozialen Kompetenzen und haben 
weder Bewusstsein, noch Verantwortungsgefühl. 
Und ich bin überzeugt, soziale Kompetenzen 
werden in Zukunft eine noch größere Rolle spie-
len als schon bisher. Das ist kein Widerspruch zu 
wirtschaftlichem Handeln. In ein Bild gebracht: 
Soziale Sicherheit und wirtschaftliche Leistungs-
fähigkeit in unserem Land, das sind zwei Pfeiler 

ein und derselben Brücke. Diese Brücke braucht 
beide Pfeiler. Denn es gibt gute wirtschaftliche 
Gründe, auf das Soziale in einer Gesellschaft zu 
achten, und es gibt gute soziale Gründe, wirt-
schaftlichem Denken dabei Raum zu geben. 

Mit Initiativen wie dem Sozialzertifikat werden die-
ses Potential und das Verständnis von sozial ver-
antwortetem Handeln speziell für Lehrlinge und 
Trainees in den Blick genommen. Das Programm 
ist für junge Leute konzipiert, die bereits im 
Berufsleben und im täglichem Kontakt und Aus-
tausch mit Kolleg*innen und Kund*innen stehen. 
Es stärkt die sozialen Kompetenzen Ihrer jungen 
Mitarbeiter*innen: Nächstenliebe in Theorie und 
Praxis, wenn Sie so wollen. 

youngCaritas vermittelt Wissen zu sozialen The-
men und ermöglicht jungen Menschen konkrete 
Erfahrungen zu sammeln und aus eigener Erfah-
rung zu lernen, wie gut es sich anfühlt, zu hel-
fen. Und nebenbei lernen die jungen Menschen 
viel über sich selbst, können sich mit eigenen 
Ängsten und Vorurteilen auseinandersetzen und 
wachsen als Team zusammen. 

Zahlreiche Unternehmen ermöglichen ihren Lehr-
lingen oder Trainees bereits die Teilnahme am 
Sozialzertifikat, weil sie spüren, dass wir einander 
wesentlich brauchen: 
Denn ohne ein Du wird keiner zum Ich.

DDr. Michael Landau 
Präsident Caritas Österreich
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S oziale Kompetenz und fachliche 
Qualifikation sind in der Arbeitswelt 
von heute gleichermaßen wichtig. 

Mit dem Sozialzertifikat für Lehrlinge, 
Trainees und Auszubildende bieten Sie Ihren 
jüngsten Mitarbeiter*innen die Möglichkeit, 
während ihrer Lehrzeit, zusätzlich zur 
fundierten fachlichen Ausbildung, wichtige 
„softe“ Schlüsselqualifikationen zu 
erwerben. Davon profitieren die jungen 
Teilnehmer*innen, davon profitiert aber auch 
das Unternehmen.

youngCaritas ist die Jugendplattform der Caritas der  
Erzdiözese Wien. Seit mehr als 15 Jahren bieten wir Kindern, 
Jugendlichen und jungen Erwachsenen soziale  
Engagementmöglichkeiten sowie soziale Bildung. 

Wer ist 
youngCaritas?
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Die Expert*innen von youngCaritas konzipieren, 
organisieren und begleiten das individuell auf Ihr 
Unternehmen abgestimmte Leistungspaket. Nach 
der theoretischen Auseinandersetzung mit einem 
sozialen Thema wie Diskriminierung, Alter, Armut, 
Behinderung oder Flucht und Asyl, sammeln die 
Teilnehmer*innen wichtige und unersetzliche 
praktische Erfahrungen, die sie im Berufsleben, 
im Kontakt mit Kund*innen und im Umgang mit 
Kolleg*innen stärken.  
In den verschiedenen Arbeitsfeldern der Caritas 
(Asyl & Integration, Menschen mit Behinderung, 

Obdach & Wohnen und Caritas Pflege) können 
Ihre Lehrlinge, Trainees und Auszubildende  
ihre sozialen Kompetenzen ausweiten, ver-
schiedene Lebensrealitäten von Menschen in 
den Einrichtungen der Caritas der Erzdiözese 
Wien kennen lernen und ihren Erfahrungshori-
zont erweitern. Fast schon nebenbei „passiert“ 
Teambuilding, die Gruppe lernt in der Umsetzung 
ihres sozialen Projekts im Team zu arbeiten, die 
Gruppe wächst an der gemeinsamen Heraus-
forderung, wächst zusammen – und manchmal 
auch über sich hinaus.

Was ist das  
Sozialzertifikat?



 f Erwerb von sozialen 
Schlüsselkompetenzen

 f Auseinandersetzung mit sozialpolitischen 
Themen

 f Verbesserung der Reflexionsfähigkeit

 f Steigerung der Teamfähigkeit

 f Erwerb eines Zertifikats

Vorteile für die  
Teilnehmer*innen

 f Erweiterung des Kompetenzportfolios der 
Teilnehmer*innen – soziale Kompetenz

 f Schulung Ihrer Mitarbeiter*innen im 
kompetenten/empathischen Umgang mit 
Menschen mit Behinderung, Senior*innen, 
armutsbetroffenen oder geflüchteten 
Menschen

 f Attraktivitätssteigerung als (Lehr-)Betrieb

 f Umsetzung im Rahmen der unternehmens-
spezifischen „Corporate Social 
Responsibility“-Maßnahmen möglich

 f Zusammenarbeit mit der Caritas – dem Profi 
im Bereich Soziales

Vorteile für 
Ihr Unternehmen
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PLUS PREMIUM
  

Sozialzertifikat

Kickoff Workshop

4 thematische Workshops

4–6 soziale Einsätze

Durchführung eines 
eigenen „Corporate Social 
Responsibility“ Projekts mit 
begleitender Unterstützung 
oder Beteiligung bei einer 
großen Jugendsozialaktion 
von youngCaritas (Aktion 
„Kilo gegen Armut“ oder 

LaufWunder)

Abschlussreflexion und 
feierliche Zertifikatsverleihung 

mit Geschäftsführer 
oder Präsident der 
Caritas Wien sowie 

Medienarbeit (gemeinsame 
Presseaussendung und 
Kommunikation auf den 

Webseiten der Caritas und 
youngCaritas)

Laufzeit: gesamte Lehrzeit
Aufwand: 6 Halbtage oder  
 3 Ganztage pro
 Lehrjahr

Aufbaumodul  
Soziale Kompetenz

Kickoff Workshop

2 thematische Workshops

2–4 soziale Einsätze

Abschlussreflexion und  
Überreichung der  

Teilnahmebestätigung durch  
Mitarbeiter*innen von  

youngCaritas

Laufzeit: 1 Lehrjahr 
Aufwand: 4 Halbtage á 4 Std.
 oder 2 Ganztage  
 á 8 Std.
Voraussetzung: Positiv absol-
viertes Modul „Basic“

Soziale Kompetenz

Kickoff Workshop

Thematischer Workshop

Einmaliger sozialer Einsatz

Abschlussreflexion und  
Zusendung der 

Teilnahmebestätigung

Laufzeit: 1 Lehrjahr 
Aufwand: 2 Halbtage á 4 Std.

BASIC

Wir empfehlen Ihnen, dieses Weiterbildungsangebot 
als Ausbildungsmaßnahme anzuerkennen und in die 
Dienstzeit einfließen zu lassen.



Ich habe beim Sozialzertifikat  
etwas gelernt, das ich auch im 
echten Leben anwenden kann.

ELIF A. 
Teilnehmerin

Ich habe in den letzten Jahren 
vom Sozialzertifikat schon 
so viel für mich persönlich 
mitgenommen, deshalb habe ich 
mich sofort wieder angemeldet, 
als ich davon erfahren habe.

MIRO L. 
Teilnehmer

Es war ein toller Tag und ich 
habe viele Einblicke in andere 
Lebenswelten bekommen.

PHILIPP W. 
Teilnehmer

Es hat mir sehr viel Spaß 
gemacht. Mir hat gefallen, 
dass man sich mit den 
sozialen Themen intensiv 
auseinandersetzen konnte.

SARAH H. 
Teilnehmerin

Soziale Kompetenz und 
fachliche Qualifikation sind 
in der Arbeitswelt von heute 
gleichermaßen wichtig. Deswegen 
ermutigen wir unsere Lehrlinge 
am Sozialzertifikat teilzunehmen. 
Jedes Unternehmen trägt neben 
seiner unternehmerischen 
Verantwortung auch eine 
gesellschaftliche. 

CHRISTA RAIN 
Assistant - Management Board CEE bei 
C&A Foundation

Die Lehrlinge können sich in 
der Woche aktiv einbringen, sie 
können soziale Einrichtungen 
kennenlernen und hautnah 
erleben. Die Jugendlichen 
kommen auch nach dieser 
Woche immer wieder auf uns 
zu und reden mit uns über ihre 
Eindrücke. 

KATRIN PUSCHAUTZ 
Lehrlingsbegleiterin bei  
dm drogerie markt

 f Armut und Obdachlosigkeit in Österreich

 f Flucht und Asyl

 f Inklusion – Menschen mit Behinderung

 f Vorurteile und Diskriminierung

 f Generationen und Leben im Alter

 f Nachhaltigkeit und Klimagerechtigkeit

Workshopthemen

Uns als Arbeitgeber ist nicht 
nur das fachliche, sondern auch 
das soziale Lernen wichtig. 

HELGA MANGENG 
Gebietsmanagerin bei  
dm drogerie markt



 f Projektbetreuung und –begleitung

 f Altersgerechte, interaktive Workshops zu sozialen Themen

 f Individuelle Sozialaktionen in den Einrichtungen der 
Caritas der Erzdiözese Wien

 f Begleitende Reflexion und Supervision

Leistungen von  
youngCaritas
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Heiligenstädter Straße 31 
Gürtelbogen 349 
1190 Wien 
01-367 25 57

youngcaritas@caritas-wien.at 
wien.youngcaritas.at 
www.facebook.com/wien.youngcaritas 
www.instagram.com/yc_wien

Kontakt


